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Evangelische Akademie Nordelbien wird 
neues Mitglied der Evangelischen Akademien 
in Deutschland 
 
Bei der Mitgliederversammlung der Evangelischen Akademien wurde die vor kurzem neu gegründete 
„Evangelische Akademie der Nordelbischen Kirche“ zunächst als außerordentliches Mitglied in den Kreis 
der Evangelischen Akademien in Deutschland aufgenommen. 
 
„Wir freuen uns, dass mit dieser Neugründung die Akademiearbeit im Norden Deutschlands verstärkt 
wird. Das ist ein positives Zeichen für die Entwicklung der Akademiearbeit.“ So der 
Vorstandsvorsitzende der Evangelischen Akademien in Deutschland, Fritz Erich Anhelm.  
 
Unter dem Leitmotto „Leidenschaft für das Mögliche“ (Jürgen Moltmann) will die Akademie 
interdisziplinäre Diskurse fördern und vor allem zur Vernetzung und Profilierung der nordelbischen 
Bildungsangebote beitragen. Dazu will sie Foren etablieren, regionale Projekte fördern und 
thematische Impulse setzen. Im Vordergrund stehen die Themenfelder „Religion und Kultur“ und 
„Gerechtigkeit und Bildung“.  
 
Der Neubeginn wurde notwendig, nachdem die „Evangelische Akademie Nordelbien“ mit 
Tagungsstätten in Bad Segeberg und Hamburg 2003 aus wirtschaftlichen Gründen geschlossen worden 
war. Gut drei Jahre nach der umstrittenen Schließung hat die Nordelbische Synode im Februar 2007 
ein deutliches Signal gesetzt. Dieses geschieht auch mit Respekt vor einer jahrzehntelangen Tradition 
anspruchsvoller Akademiearbeit in der Nordelbischen Kirche. 
 
Mit Dr. Jörg Herrmann, Frank Düchting und der Sachbearbeiterin Angela Sicks verfügt die Akademie 
über drei festangestellte Mitarbeiter. Sitz ist das Dorothee Sölle Haus in der Königstraße 52 in 22767 
Hamburg. 
 
Weitere Informationen zur Akademie finden Sie unter: http://www.akademie-nek.de 
 
_________________________________________________________________________ 
Die Evangelischen Akademien in Deutschland verstehen sich als ein für alle Menschen offenes Forum 
für strittige Themen und Probleme der Gesellschaft. Dafür bieten sie verschiedene Arbeitsformen an. 
Unter anderem nehmen jedes Jahr 100.000 Menschen an ihren ca. 2.000 Tagungen und 
Tagesveranstaltungen teil. Die Ev. Akademien sind damit einer der größten Akteure der 
Zivilgesellschaft in Deutschland und haben sich in ihrer 60jährigen Geschichte das Vertrauen vieler 
Entscheider in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und NGOs erworben. 
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